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Wohin heute?
Ausstellungen

Galerie Dr. Messner, Sommerausstellung
Mühlenweg 42 n.tel.V. 07425/328140

Dies & Das
Gemeinderat, 17.00 Öffentliche Sitzung,
Großer Sitzungssaal im Rathaus
Ortsseniorenrat, 14.30 Seniorennachmit-
tag in der VHS, Eingang Friedensschule
Eine-Welt-Laden, 15.00 - 18.00 geöffnet
Kleiderladen, 15.00 - 18.00 Brühlstraße 3
Kinderschutzbund, 7.45 Kinderpark 1-3
Jahre, 13.30 Spielstube 6-13 Jahre
Ev. Kirche, 15.30 Kurs „Tanzen ab 50“, Jo-
hannes-Brenz-Gemeindehaus
Ev. Jugendwerk, 16.15 Kl. 1/Vorschule

Freizeit aktiv
Naturbad Troase, 9.00 - 19.00 geöffnet,
Wasser 23 Grad, Kinderbecken 25 Grad
Judoclub, 18.30 Schüler (ab 7 Jahre),
20.00 Aktive, Fritz-Kiehn-Sporthalle
Kraftsportverein, 18.00 Jugend, 19.30
Aktive, Ringerzentrum Flöschgasse
Naturfreunde, 17.00 Sport-Walking, Start
Ortsausgang Auf Wangen Ri. Fuchsfarm
SpVgg., 17.15 Bambini, 17.30 D-Jgd.,
17.45 C-Jgd., 19.00 A-Jgd./2. MS, Stadion
TG-Bubenturnen, 17.00 Rosenschulhalle
TG-Fechten, 18.00 Solweghalle
TG-Männer fit&aktiv, 20.00 Solweghalle
TG-Leichtathletik, 18.00 Training der
Gruppe Gertrud (ab 12 Jahren), Stadion
TG-Volleyball, 17.00 Jugend u. Damen 2,
17.30 Einsteiger Jungen, 18.30 Damen,
18.45 Mädchen, 19.00 Herren 1
TG Schura, 18.00 Handball D-Jugend,
18.00 Frauen-Radsportgruppe, 18.00 Bad-
minton-Hobbygruppe, 19.00 Schongym-
nastik, jeweils Kellenbachhalle

Musik
Gymnasium, 19.30 Kindermusical „Peter
Pan“, Großer Saal im Konzerthaus
Monday Jazz Night, 20.30 Konzert mit
„Trio On Cue“, Stadthotel Linde
Bläserbuben, 19.30 Probe der Konzert-
gruppe, Friedensschule

Hilfe & Selbsthilfe
Aktive Tierschützer, 07425/8455
Rheuma-Liga, Trockengymnastik im Bet-
hel, 18.00 Gruppe 1, 18.45 Gruppe 2
Diakoniestation, 07425/339120, Kirch-
straße 21, 13.00 - 14.00 Sprechstunde
Nachbarschaftshilfe, Essen auf Rädern,
Familienpflege, 07425/5414
KInderschutzbund, 07425/6665
Blinden- und Sehbehindertenverband,
Kontakttelefon: 07425/952399
Selbsthilfegruppe „Angst, Depressio-
nen, Panik“, Kontakttelefon: 07464/2555

Gewerbeverein
Bei der Generalversammlung des Ge-
werbevereins am Mittwoch, 29. Juli,
um 19.30 Uhr im „Hotel Bären“ stehen
Berichte und Verschiedenes auf der
Tagesordnung. Noch bis morgen kön-
nen Anträge schriftlich eingereicht
werden. Nach der Versammlung ist für
das leibliche Wohl gesorgt, der Video-
club bietet DVDs von der großen
Hauptstraßeneinweihung an.

Stadtbücherei
In den Sommerferien ist die Stadtbü-
cherei während der üblichen Zeiten
geöffnet, also Dienstag und Mittwoch
von 14 bis 18 Uhr, Donnerstag von 14
bis 19 Uhr, Freitag von 10 bis 16 Uhr so-
wie am ersten Samstag im Montag
von 9 bis 13 Uhr. Für Daheimgeblie-
bene warten aktuelle Neuerscheinun-
gen aus allen Bereichen, für Urlauber
stehen kurzfristig Informationen über
Urlaubsziele mit zahlreichen Reisefüh-
rern bereit. Informationen zum Be-
stand der Bücherei gibt es auch unter
wwwopac.rz-as.de/trossingen.

Evangelischer Seniorenkreis
Am morgigen Dienstag wird beim Se-
niorenkreis „63plus“ um 14.30 Uhr im
Johannes-Brenz-Gemeindehaus über
die Papuas in Neuguinea berichtet.

Bürgerinitiative Schura
Zu einer Informationsveranstaltung
lädt die Bürgerinitiative gegen Gift-
müll am Mittwoch, 29. Juli, um 20 Uhr
ins Alte Rat- und Schulhaus ein. Unter
anderem werden Dr. Polaczek und
Prof. Dr. Schiefer von „Pro Mönchwei-
ler e.V.“ über die Genehmigung von
Abfallkonditionierungsanlagen, die
Technologie und die dabei eingesetz-
ten Materialien referieren.

Ortsseniorenrat
Um 14.30 Uhr treffen sich die Senioren
am Eingang der Volkshochschule bei
der Friedensschule. Dort ist man beim
Seniorennachmittag zu Gast.

Versehrtensport
Die Versehrten-Sportgemeinschaft
hat am Mittwoch, 29. Juli, um 18.30
Uhr Übungsabend für alle Gruppen in
der Fritz-Kiehn-Sporthalle.

Trossingen kurz

TROSSINGEN - Live-Musik, Jazz-
Brunch und ein Kinderprogramm
haben von Freitag bis zum gestri-
gen Sonntag Groß und Klein in den
Stadtgarten gelockt. Auch im drit-
ten Jahr bot das Trossinger Som-
mer-Festival ein vielversprechen-
des Programm zwischen Rockmu-
sik und Ponyreiten.

Von unserer Mitarbeiterin
Ulrike Strom

Weder  Musiker noch  Gastronomen
und Veranstalter von Aktion- und
Spaß-Programmen ließen es an etwas
fehlen. Selbst das eher launige Juli-
Wetter zeigt überwiegend ein sonni-
ges Gesicht. Menschen aller Alters-
gruppen trafen sich hier aus verschie-
densten Gründen: Zentral gelegen lud
unter dem kultigen Red-Bull Zeltdach
eine orientalisch anmutende Sitzecke
zum Plaudern, Kuscheln und dem Ge-
nuss einer Wasser-Pfeife ein. Man traf
Freunde und Bekannte, tauschte
Wichtigkeiten und Nichtigkeiten bei
Pizza und Cola aus.

Kinder bleiben lange auf

Für andere war dies eine ideale Ge-
legenheit, mit exzentrischem Outfit zu
punkten. Die Kinder dürfen in diesen
Nächten lange  aufbleiben. Live-Musik

bei anbrechender Dunkelheit bedeu-
tet Schmusezeit für Verliebte. Ein paar
Junggebliebene versuchen, es Pop-
konzertbesuchern gleichzutun: Sie
schwenken brennende Feuerzeuge im
Takt der Musik.

Diese drei Tage hatten viel Atmo-
sphäre, die nicht zuletzt den Veran-
staltern Domenico Palilla, Markus
Santo und Giorgo Paldino zu verdan-
ken war.

„Buffalo-Chips“ ernten Beifall

Am Freitagabend standen die
„Buffalo-Chips“ auf der Bühne. Ihre
Musik nennen sie einfach Rock`n Roll.
Die deutschsprachigen Texte spiegeln
persönliche Erfahrungen und Gedan-
ken. Die Buffalo-Chips sind drei sympa-
thische Jungs, die viel Kontakt zu ih-
rem Publikum suchen und  verdienten
Beifall ernten. 

Am späten Samstagnachmittag
rüsteten sich fünf Herren, die auf den
Namen „Pomm Fritz“ gebucht wur-
den, für ihren Auftritt. Sie gelten als
schwäbische Kultband, die Schräges
und Verrücktes in Sachen Mundar-
trock zu bieten hat. Eine lange Nacht
hatte sich angesagt.

Ruhiger ging es dann am Sonntag
zu. Zum Auftakt gab es einen Jazz-
Brunch und Ponyreiten am Nachmit-
tag. So neigte sich das Sommer-Festi-
val eher geruhsam seinem Ende ent-
gegen.

Stadtgarten

Sommer-Festival lockt mit viel Atmosphäre

Auch im dritten Jahr bot das Trossinger Sommer-Festival ein vielversprechendes Programm. Foto: Ulrike Strom

TROSSINGEN (iko) - 103 Realschü-
ler aus vier Klassen sind mit ihren
Familien in den Konzertsaal der
Hochschule gekommen, um das
Ende ihrer Schulzeit zu feiern und
die Abschlusszeugnisse in Empfang
zu nehmen. Jahrgangsbester mit ei-
nem Notendurchschnitt von 1,4  ist
Benjamin Bartmann aus Schura. 

Einige der Abschlussschüler gestalte-
ten das Programm musikalisch mit.
Stefanie Ciechowski und Rebecca
Morlock stimmten die Gäste mit „Alle-
gro Veneziano“ auf den Festakt ein.
Marcel Austein und Lukas Harich
brachten mit Gitarre und Schlagzeug
den Konzertsaal zum Beben. Als Girl-
Quartett verzauberten Evelyn, Jessica,
Manuela und Tanja Friesen das Publi-
kum mit ihrem Gesangbeitrag „Mei-
lenweit“. Auch der Realschulchor un-
ter Leitung von Franz Kräutle hatte sei-
nen Anteil am bunten Programmmix.

„Heute endet für euch ein Lebens-
abschnitt, der geprägt war von Begeg-
nungen, Erwartungen und Zielen“,
sagte Rektor Bernhard Kuon. „Wir ha-
ben versucht, euch für die zukünftigen
Aufgaben stark zu machen und euch
ein breites Wissen und Grundwerte
des Lebens  zu vermitteln für die Per-
sönlichkeitsbildung, die zum Ziel hat,
Wesentliches von Unwesentlichem zu
unterscheiden, Achtung vor den Mit-

menschen, vor der Natur und der
Schöpfung zu haben.“ Die meisten
Schüler hätten ihre Aufgaben sehr gut
bewältigt, betonte der Rektor.

Große Sorge bereite ihm aber die
Haltung von Jugendlichen, die die Mei-
nung vertreten, es gäbe eine Schule
auf Probe – „doch die gibt es nicht,
denn ein Leben auf Probe gibt es auch
nicht“. An die Eltern richtete Kuon den

Grundgedanken von Goethe: „Die
Kindern sollen Wurzeln und Flügel be-
kommen – Wurzeln haben Sie ihren
Kindern in den ersten 16 oder 17 Jah-
ren gegeben, jetzt gilt es, den ausge-
schlüpften Küken die Flügel mitzuge-
ben, denn viele haben ihre Schwingen
schon ausgebreitet. Doch begleiten
Sie ihre Kinder weiterhin.“ 

Die Schüler seien nun an einem

Etappenziel angelangt. „Ein neuer Ab-
schnitt beginnt und es gilt, in Zukunft
alleine die Verantwortung zu überneh-
men“, sagte Elterbeiratsvorsitzende
Angelika Witzke. „In den letzten sechs
Jahren ist die Klassengemeinschaft
stark gewachsen, ihr habt wichtige
Freunde fürs Leben gefunden, habt
euch von Kindern zu Heranwachsen-
den entwickelt – es war ein Lernpro-
zess eures Lebens.“ Witzke gab den
Schülern ihre Devise mit auf den Weg:
„Nur nie unterkriegen lassen“.

Viel gefeilt und geschliffen

„Als kleine Rohlinge sind wir in die
Realschule gekommen, an denen viel
gefeilt und geschliffen wurde, aber die
Lehrer hatten es nicht einfach, denn
uns zu motivieren, war nicht leicht“, er-
klärte Schülervertreterin Bianca Vog-
ler. Einige Schüler hätten es den Gold-
fischen gleichgetan – sie blieben
stumm. „Die Mittlere Reife ist nicht hel-
denhaft, aber ein kleiner Schritt in die
Erwachsenenwelt“, sagte Bianca Vog-
ler. Und „wahre Helden wissen, wenn
sie gehen müssen“ – nach sechs Jah-
ren Realschule. 

Fast ein Drittel der Schüler (Namen
wurden bereits veröffentlicht) sind für 
ihre Leistungen von Rektor Kuon und
den vier Klassenlehrern mit Loben und
Buch-Preisen ausgezeichnet worden.

Konzertsaal der Hochschule

Trossinger Realschüler feiern ihren Schulabschluss

Lang war die Liste der Schüler, die mit Loben und Preisen ihren Realschulab-
schluss geschafft haben. Schulbester mit der Traumnote 1,4 wurde Benjamin
Bartmann aus Schura (Mitte): Rektor Bernhard Kuon (links) und Klassenleh-
rer Karl-Heinz Schwer (rechts) gratulieren. Foto: Ingrid Kohler

TROSSINGEN (iko) - Zehn Mann-
schaften sind in diesem Jahr der
Aufforderung der TG Trossingen
„Spielt mit ...“ beim  dritten Beach-
Volleyball-Turnier am neuen Aus-
tragungsort Troase gefolgt. Sieger
wurden die Watsch-Maken aus
Spaichingen.

Das Beach-Volleyball-Turnier wurde
von einem Wechsel aus Regen und
Sonne begleitet. So waren auch die Zu-
schauerzahlen für das Ereignis nicht so
hoch wie erhofft. Organisator Thomas
Klotz war trotzdem zufrieden. „Uns
macht es allen riesigen Spaß, alle sind
gut drauf, tolle Spiele, tolle Stimmung
in einem tollen Umfeld der Troase mit
viel Wasser, Bäumen – was will man
eigentlich mehr?“ sprudelte es aus
Klotz nur so heraus.

In der ersten Stunde ab Spielbe-
ginn um 10.30 Uhr strahlte die Sonne.
Doch auch das regennasse Zwischen-
tief konnte die Spieler auf zwei Feldern
nicht beeindrucken. Im Gegenteil.
„Der feuchte Sand wird griffiger, man
kann höher springen, und nach dem
Spiel geht es mal schnell ab ins Be-
cken“, erklärte Klotz. Der „Sunshine-
Reggae“ aus dem Lautsprecher lockte
schließlich die Sonne wieder aus ihrem
Versteck.

Troase-Beach-Sprecher Jan Klonz
hatte den Spielablauf gemeinsam mit
Turnierleiter Ottmar Schmid voll im
Griff: Gespielt wurde in zwei Gruppen,
jeweils 15 Minuten mit Seitenwechsel.
Nach der Vorrunde spielten die jeweils
fünf besten und die fünf „schlechtes-
ten“ Mannschaften in einer Gruppe.

Die Gruppensieger kamen ins End-
spiel. 

Dabei sein ist alles

Motivation, Einsatz und super
Stimmung in der Troase, der Olympi-
sche Gedanke stand an erster Stelle:

Dabei sein ist alles. Was fehlte, waren
mehr anfeuernde Zuschauer, und
auch die Zahl der Teilnehmenden
Mannschaften war kleiner als sonst. 

„Vielleicht ist der Samstag einfach
nicht der richtige Tag“, überlegte Or-
ganisator Thomas Klotz. Nächstes Jahr
soll wieder der Sonntag ins Auge ge-
fasst werden. 

Und hier die Platzierungen des drit-
ten Trossinger Beachvolleyballtur-
niers: 1.Watsch-Maken aus Spaichin-
gen; 2.Stadtjugend II; 3.Warenbergler
aus Villingen; 4.Hennings; 5.KA-TETT;
6. Stadtjugend I; 7.Volleyfriends; 8. Fa-
milienkreis; 9. Clownfisch; 10. The
Blues (alle Mannschaften ohne Orts-
bezeichnung sind aus Trossingen). Bei
der Siegerehrung wurden die Mann-
schaften dank verschiedener Sponso-
ren mit Sachpreisen ausgezeichnet. 

Am heutigen Montag finden ab 13
Uhr in der Troase auf den beiden Spiel-
feldern die erste Beach-Volleyball-
Schulmeisterschaft statt. Schüler von
Trossinger Schulen der Klassen 7 bis 10
nehmen an dieser von der TG Trossin-
gen initiierten Meisterschaft teil. Die
Turnierleitung hat Ottmar Schmid.

TG Trossingen

Beach-Volleyballer trotzen in der Troase der Witterung

Sonne und Regen,  tolle Spiele und tolle Stimmung – das war das dritte Be-
ach-Volleyball-Turnier der TG Trossingen am Samstag im Naturbad Troase.

Foto: Ingrid Kohler 

Eine Fotogalerie zum
Beach-Volleyball-Tur-

nier finden Sie unter  wwwwww..sszzoonn..ddee//

TROSSINGEN-SCHURA (pz) - Auf
der Kreisstraße zwischen Schura in
Richtung Spaichingen ist am Sams-
tagnachmittag bei der Viehweide
ein 47-jähriger Rollerfahrer schwer
verletzt worden. Der Rollerfahrer
war gegen einen abbiegenden
BMW geprallt.

Beide Fahrzeuge waren auf der Kreis-
straße von Schura in Richtung Spai-
chingen unterwegs. Auf der Geraden
bei der Viehweide überholte die 19-
jährige BMW-Fahrerin zunächst den
vor ihr fahrenden Roller. Dann wollte
sie nach links, zum Grillplatz abbiegen.
Der Rollerfahrer erkannte dies offen-
sichtlich zu spät und prallte gegen das
abbiegende Auto.

Neben dem Rollerfahrer wurde
auch eine Insassin im BMW leicht ver-
letzt. Der Sachschaden beläuft sich auf
gut 5000 Euro.

Während die Autofahrerin angab,
sie habe sich eingeordnet und auch ge-
blinkt, äußerte der Rollerfahrer, dass
dies nicht der Fall gewesen sei und er
deshalb die Verkehrssituation nicht
richtig habe einschätzen können.

Zur Klärung des genauen Unfall-
hergangs sucht die Polizei Spaichingen
Zeugen die den Unfall beobachtet ha-
ben.

Polizeibericht

47-jähriger Rollerfahrer
verletzt sich schwer

TROSSINGEN (pm) – Den ersten
Vormittag seiner Sommertour
durch den Wahlkreis hat Volker
Kauder am heutigen Montag ganz
für Termine in Trossingen reser-
viert. Der Fraktionsvorsitzende der
CDU/CSU im Bundestag wird heute
ab 9 Uhr zunächst die Firma „Sturm,
Medical Solutions“, in der Trossin-
ger Bismarckstraße besuchen. 

Ab 10.30 Uhr werden sich der Bundes-
tagsabgeordnete und seine Begleiter
die Neue Bücherei im Honer Bau V an-
schauen.

Im Anschluss daran will der Frakti-
onsvorsitzende der CDU/CSU im Bun-
destag im Restaurant „Benvenuto“
mit Bürgern ins Gespräch kommen,
sich Zeit für Fragen der Trossinger neh-
men und über aktuelle Fragen der Bun-
despolitik diskutieren.

Heute

Volker Kauder ist in
Trossingen auf Tour

Hagelflieger hebt bald ab
TROSSINGEN/VS-SCHWENNINGEN
(sz) - Mit Heinz Messner als Vorsitzen-
dem hat sich der „Verein zur Hagelab-
wehr“ in der BKK Schwenningen ge-
gründet. Bei der Versammlung trugen
sich 75 Gründungsmitglieder in die
Liste ein.
Mehr auf der Seite Elta und Baar

Vereinsgründung


